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ero 1904ugrundelegung des tatſächlichen Materials aufgebautgr Ein ſolcher ſcharfer Vorſtoß konnte zum Sturze

Hammer ſtein feſt im Sattel des Miniſters führen Der freiſinnige Angriff gegen Deutſches Reich

Der rn i re dich n n R gende T zur Pie e Schwere Anklageneſehen von allem r ilichen die ſta ovald das Zentrum und die Nationalliberalen ihre Mit i öe wichtige Frage ob wir in Preußen neben der ver wirkung verſagten Das iſt in der Verhandlung zum Aus gern Gedächtnis König Georgs hielt im Konſervatlven
antwortlichen Regierung eine aus Privatperſonen beſtehende
unverantwortliche Neben regierung haben die
über die Köpfe der konſtitutionellen Regierung hinweg ſich
mit dem Beamtenorganismus in Verbindung und ihn zu
ihren privaten Zwecken in Bewegung ſetzen kann Es iſt
durch die Interpellation und ihre Beantwortung unzweifel
haft klargeſtellt daß dieſer verfaſſungswidrige Zu
ſtand im Falle Mirbach exiſtiert hat ohne daß der
Miniſter der es für angebracht hielt in Paſſivität zu ver
harren etwas Ernſtliches gegen dieſe private Jnanſpruch
nahme der preußiſchen Verwaltungsbehörden gewagt und
unternommen hätte Der Miniſter hat auf die Frage ob er
den Oberhofmeiſter zu einer Jnanſpruchnahme des behörd
lichen Apparats für ſeine Sammlungen autoriſiert habe
mit klarem Nein geantwortet Er hat ſeine Genehmigung
nicht gegeben Da aber trotzdem die Aufbietung des
Beamtenapparats ſeitens eines Privatmannes erfolgt iſt
ſo wirft dieſe eine Tatſache ein grelles Licht darauf wie
heute in Preußen regiert und verwaltet wird Eine
Nebenregierung iſt vorhanden Das iſt nicht länger
zu leugnen Daß auch der Miniſter ſich des Vor
gehens des Freiherrn von Mirbachs als eines Aktes
einer nicht geſetzmäßigen Nebenregierung bewußt We
iſt geht daraus hervor daß er von den Oberpräſidenten
die Mirbachſchen Schreiben amtlich einfordern ließ Hätte
er die Auffaſſung gehabt daß hier nur private Handlungen
vorliegen ſo würde er die Mirbachſchen Schreiben nicht als
Akten haben behandeln laſſen Die ſtaatsrechtlich und ver
waltungsrechtliche Seite der Affäre iſt genügend klargelegt
Der Miniſter hat erſt dann ſich dazu entſchloſſen dem Treiben
der Nebenregierung ein Ziel zu ſetzen als das Parlament
ihn mahnte ſeine konſtitutionelle Stellung zu wahren Als
es nicht mehr anders ging iſt er aus ſeiner Paſſivität
herausgetreten Hätte ſich das Parlament und die Preſſe
nicht der Affäre angenommen ſo würde der verwaltungs
rechtlich unhaltbare und unheilvolle Zuſtand vorausſichtlich
noch länger angedauert haben Es iſt zu begrüßen daß er
r beſeitigt Auf wie lange freilich muß die Zeit
ehren

Ein zweiter Punkt der Interpellation betraf die Frage
ob der Miniſter von dem Eingriff des Oberhofmeiſters in
die miniſterielle Befugnis etwas gewußt habe oder nicht
Der Miniſter erklärte ſeine Unkenntnis Seine Darſtellung
war nicht gerade ein Beiſpiel von Klarheit ſodaß in dieſer
Beziehung vieles nicht aufgeklärt worden iſt Jedenfalls
hat man im Lande den Eindruck gehabt als habe der
Miniſter in ſeiner Erklärung vom 28 Juni dem Parlamente
nicht reinen Wein eingeſchenkt Abg Traeger formulierte
dieſe Empfindung dahin daß er ſagte der Miniſter könne
ſich nicht wundern wenn das Parlament bei dieſer Sach

druck gekommen Das Zentrum ſpielte ſich wieder einmal
auf den gewandten Diplomaten hinaus Es erklärte die
anze Frage ginge es nichts an ſie ſei eine rein evange
iſche Angelegenheit Die Friedbergſche Erklärung war

gleichfalls nur ein zartes Drohen mit dem Finger Man
erlebte die erſte Wirkung des neuen Kartells das ſich zur
Erledigung des Schulkompromiſſes zuſammengefunden Da
bei kommt für die Haltung des Zentrums noch in
Betracht daß es ſeine Politik ſeitdem es Regierungs
partei geworden iſt auf die Pſychologie des Kaiſers
einzurichten ſucht und alles das mit Eifer ver
meidet was oben verſtimmen könnte Da dieſe beiden
Mittel Parteien nichts gegen den Miniſter vorzubringen
wußten war die Situation für Freiherrn von Hammerſtein
gerettet Er ſitzt heute feſter im Sattel als jemals zuvor
Der Vorſtoß des Freiſinns gegen ihn iſt geſcheitert er iſt
nun der ſtarke Mann an dem alle Angriffe vergebens ab
gleiten Der wohl nirgends im Lande vermutete Ausgang
der Jnterpellation hat ſeine Stellung nicht erſchüttert
ſondern gekräftigt Zentrum und Nationalliberale haben
ihren Schild über ihn gehalten die Kartellparteien ſind aus
Parteiintereſſe für ihn eingetreten Die Konſervativen die
ihn bereits verloren gaben atmen wieder auf

So hat die erſte Jnterpellation die Klärung der politiſchen
Situation im Landtage herbeigeführt Die Schulkompro
mißler halten die Aufrechterhaltung und Vertiefung ihrer
Feindſchaft gegen den Freiſinn die ſie den Sommer über
bei der Beſprechung des Schulkompromiſſes überall im
Lande dokumentiert haben für notwendiger als einen
Bruch mit der Regierung Sie können zwar das Verhalten
der Regierung nicht billigen aber ſie lehnen es entweder
wie das Zentrum ab mit einer Kritik oben Anſtoß zu er
regen oder ſie ſaſſen ihre Kritik wie die Nationalliberalen in
ſo ſchonende Worte daß man Abſicht merkt und nicht wenig
verſtimmt wird

Zur Erhöhung des parlamentariſchen Anſehens kann eine
ſo gleichgültige Behandlung wichtiger politiſcher Fragen
wie die MirbachAngelegenheit Fragen die das Volk ſtark
erregt haben nicht beitragen Das Parlament darf ſich
nicht durch Schweigen und Vertuſchen zum Mitſchuldigen
eines verwerflichen Regierungsſyſtems machen eines
Syſtems in dem private Einflüſſe mächtig in die amtlichen
Befugniſſe eingreifen Wohin kommen wir wenn wir
immer wieder den Kopf in den Sand ſtecken und nicht ſehen
wollen was mit aufdringlicher Deutlichkeit geſchieht Es
ſoll konſtitutionell regiert werden und das Parlament hat
die Pflicht darauf zu drängen daß dem ſo ſei Es hat die
Kontrolle und die Mitverantwortung Dieſer ſich ent
ziehen heißt den Parlamentarismus degradieren ihm ſein
Anſehen nehmen Das möge man in den Kreiſen unſerer

lage das Vertrauen zu ſeinen Ausführungen verliere Das
iſt ein Mißtrauensvotum das um ſo mehr wirken muß ge
es ruhig und ſachlich vorgetragen wurde und nur auf der
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Feuilleton
Jrauenrechktley im alken Akhen

Ueber die Frauenemanzipation im alten Athen befindet
ſich in dem eben erſchienenen Buche Vorträge und Auf
ſätze von Jvo Bruns München 1905 eine längere Ab
handlung die wertvolle Beiträge zur Geſchichte der Ter
bewegung gibt Vruns ſucht hier die antike Frauen
hewegung über deren Berechtigung von den Philoſophen
des vierten Jahrhunderts v Ehr von Xenophon Pilato

Ariſtoteles diskutiert wurde in ihrer wirklichen Bedeutung
zu erweifen als ein Problem und Phänomen der griechiſchen
Geſellſchaft das nicht bei der Studierlampe erſonnen wurde
ſondern bereits die Geſellſchaft des fünften Jahrhunderts
in all ihren Schichten auf das Lebhafteſte erregt hatte

Die atheniſche Frau war lange wie die Hrientalin in
völliger Unmündigkeit als Dienerin ihres Mannes erhalten
worden Nur tief verſchleiert durfte ſie die Straße betreten
nur ſelten ſchritt ſie wie die vornehmen Jungfrauen auf
em er des Parthenon Frieſes vonPhidiags in feierlicher Prozeſſion dahin ſie ſaß im en

deziawe mit Weben und Nähen beſchäftigt wie die Penelope
n Homer Sie war ein geiſtig ungebildetes Geſchöpf das
g t von den Segnungen der großen Kultur genoß Erſt
ih uripides der als erſter die Seele der Frau gedeutetDre Leidenſchaften geſchildert hat auch die Rechte der
Frauen verteidigt wie Jbſen in der Nora und Björnſon
ebe Handſchuh In der Phädra ſchildert er die Frau die

nſo ein Anrecht hat auf die große Leidenſchaft wie der
an de in der Elektra gar die unverſtandene Frau die

er Seite eines Bauern ſich unglücklich fühlt Jn den
arliedern der Medea ringt ein tiefes und echtes Ver

bier nach Bildung ans Licht es iſt hier ein Chor ge
Biſt feingeiſtiger Frauen die ſich durchaus über ihren
da chweſtern ſtehend fühlen die ſich bitter darüber beklagen
Wah c erbus ihnen die muſiſche Kunſt nicht verliehen
und Du el beſagen ſoll als daß ſie noch in Unbildung
kleine nyldeit gehalten werden Dagegen haben ſie eine

wderzahl ſich empört ſie verlangen eine höhereWeiſtige Vidung der Frau und leiten die gedelcite Lage

Parlamentarier die doch in erſter Linie dafür ſorgen
Den daß das Parlament etwas bedeutet ernſtlich be
achten

erein in Dresden der Landrichter Freiherr Byrn eine
auffehenerregende Anſprache in der es nach dem amtlichenDresdener Anzeiger u a hieß 9

Die Regierung des dahingeſtorbenen Königs konnte nur
eine traurige Epiſode der vaterländiſchen Geſchichte werden
traurig durch die namenloſen Leiden des edlen Kranken
traurig durch das lügneriſche und zerſetzende Treiben einer
gewiſſenloſen Preſſe traurig durch die Frechheit mit der die
unſauberſten und unlauterſten Elemente ungeſtraft ihre
Stimme erheben durften Wenn aber der königliche
Dulder ſchließlich an gebrochenem Herzen geſtorben iſt ſo
tragen die Schuld nicht nur die Hetzer und Wühler ſondernauch die von denen der König erwarten durfte daß ſie offen
ſeine Partei ergreifen und ihn gegen die ungerechten Angriffe
verteidigen würden Wo waren denn die Männer die ſich
ſonſt gern mit ihrer Königstreue brüſten Wo waren die
Männer die durch Stellung oder Geburt in erſter Linie dazu
berufen waren dem Throne und dem König ihre ganze
Kraft zu leihen Warnm haben ſie geſchwiegen Hatten ſie
des heimgegangenen Königs Eigenart nicht verſtanden Oder
beherrſchte ſie der verächtlichſte aller Menſchenfehler die
Menſchenfurcht

Außer zahlreichen Hofwürdenträgern den Vertretern der
Generalität des Offizierkoros uſw nahmen an der Ver
anſtaltung auch die Miniſter v Metzſch v Seydewitz Dr Rüger
und v Hauſen teil

Aus Südweſtafrika
Oberſt Leutwein meldet aus Rehoboth am 21 Oktober

Jm Kampfe gegen aufſtändiſche Witbois gefallen Farmer ehem
Reiter Otto Meinig geboren 15 6 72 zu Dresden früher
im Jufanterie Regiment Nr 46

Nach telegraphiſcher Meldung des Gouvernements aus Windhuk
vom 25 Oktober beruht die Nachricht vom Tode des Bezirks
amtmanns v Burgsdorff des Miſſionstechnikers Holz
apfel und des Farmers Hußfeld auf Meldung des Leutnants
et de altzan der in Gibeon war Nähere Nachrichten
ehlen noch

Frau von Burgsdorff befindet ſich in Gibeon in Sicherheilt
desgleichen in Tſumis die Frau des getöteten Farmers Friccius
Der früher als tot gemeldete Farmer Georg Bräuer befindet
ſich mit Frau und zwei Kindern in Rehoboth in Sicherhett
Dagegen iſt der Tod des Fräulein Bräuer amtlich beſtätigt

Die erfolgte Beerdigung des Gouvernementktstkerarztes
Dr Albrecht der Farmer Hermann Meinig Friccius und des
Fräulein Bräuer iſt vom Diſtriktschef in Rehoboth gemeldet

Geſtern nachmittag ging der Dampfer Gertrud Wörmann
mit 25 Offizieren 375 Unteroffizieren und Mannſchaften ſowke
375 Pferden von Hamburg nach Südweſtafrika ab Der
Kommandierende hielt eine Abſchiedsanſprache die er mit einem
dreifachen Hurra auf den Kaiſer ſchloß Bei der Abfahrt des
Dampfers war auch Generaloberſt v Hahnke zur Ver

n ſeines Sohnes des Hauptmanns v Hahnke an
weſend

Parlamentariſches
Dem württembergiſchen Staatsanzeiger zufolge hat der

König den bisherigen Präſidenten der Kammer der Standes
herren Grafen Rechberg auch für die nächſte Landtagspertiode
zum Präſidenten der Kammer ernannt

ihres ganzen Geſchlechtes aus der abſichtlichen Ver Aſpaſia beſchloſſen liegen jene Wie Hetären die
dummung ber in der man ſie hält Die Frau darf von zuerſt die althergebrachten Sitten die die Frau im Dunkel
dem Manne nicht mehr verachtet werden Darin gipfelt l und in der Stille des Hauſes hielten durchbrachen Aſpaſia
das erſte Chorlied der Medea Es bergen die Zeiten
in ihrem Schoße zu Vorwürfen Anlaß für beide Geſchlechter
ganz gleich ob Mann oder Weib

Was hier ernſthaft und als ein Nachhall aufgeregter Reden
einer ſtarken Volksſtrömung in den Werken des letzten großen
Tragikers lebt iſt in grotesker Verzerrung in lachender
Uebertreibung auch in zwei Stücken des größten griechiſchen
Komödiendichters in der Lyſiſtrate und den Ekkleſiazuſen
des Ariſtophanes geſpiegelt Die re lute Lyſiſtrate die
in ihrem Ehrgeiz und ihrer geſchmeidigen Ausnutzung aller
weiblichen Schwächen manches mit modernen Frauen
führerinnen gemein hat greift in die ſchwierigen Geſchäfte
der Politik ein und bringt die Frauen zum Aufruhr daß
ſie einmütig gegen die Männer ſtehen Die Gründe die ſie
ins Feld führt ſind dieſelben wie heute noch die Frau hat
mehr Recht wie der Mann über Krieg und Frieden zu ent
ſcheiden denn ſie trägt doppelte Laſten Sie iſt es die die
Krieger gebiert ihr Schickſal iſt es zu verkümmern und
früh zu verblühen während der Mann ſich außerhalb des
Hauſes ſchadlos hält Auch Lyſiſtrate hat Verſtand und
feine Bildung trotz ihrer groben Reden der tollen Ueber
treibungen gehört ſie in ihrem realen Kern p derſelben
geſigen Elite attiſcher Frauen aus deren Geiſte das Chor
ied der Medea von Euripides geboren wurde Bei

Ariſtophanes beſetzen die Frauen die Akropolis führen eine
Weiberherrſchaft ein halten Volksverſammlungen ab und

haben all das erlangt was für die heutige Frauenbewegung
noch ferner Zukunftsſtaat iſt

Eine höchſte Steigerung der emanzipierten Frau hatte die
griechiſchen Phantaſie ſchon in der Amazone geſchaffen
dem Mannweib das nie des Mutterglückes froh wird und
über deren wagemutigem mannbaren Tun der tiefe Schatten
einer glückloſen Reſignation und einer wild entſeſſelten
mörderiſchen Leidenſchaft ruht

Durch die Schilderungen des Euripides und Ariſtophanes
indurch ſpürt man deutlich eine r Bewegung die im
etzten Drittel des fünften Jahrhunderts mit großer Wucht
ür die Rechte der Frau für ihre lange unterdrückten An
agen eintrat Den Anſtoß hierzu gaben jene Kreiſe un

Sphären weiblicher Geſellſchaft die für uns in dem Namen

ſchuf in ihrem Salon die erſte Stätte für eine feine
elegante Cauſerie für eine graziöſe und doch echt weibliche
Bildung Sie erſchien dem Aeſchines in ſeinem Dialog
Aſpaſia allein würdig eine junge Frau zu einer voll

kommenen Gattin auszubilden Sokrates weiſt den
Kritobulos der beſchämt eingeſtehen muß daß er ſich bisher
noch gar nicht um die Erziehung ſeiner jungen Frau ge
kümmert habe an Aſpaſia die ihm raten werde wie er das
machen ſolle Sie mag wohl zuerſt auf eine gründliche
geiſtige Bildung der Frau gedrungen haben und ſie fand
eine verſtehende Minderheit die ſich um ſie zuſammenſchloß
Die Frauen des Ariſtophanes glänzen in prachtvollen Redendie ſie mit aller Kunſt attiſcher Eloquenz halten Aſpaſia
aber ſoll die Redekunſt ſo trefflich geübt haben daß ſie
ſelbſt dem Perikles guten Ratſchlag für ſein Auftreten
in der Volksverſammlung gegeben haben ſoll

Alſo nicht nur die Forderung der redamals aufgeſtellt ſondern auch die völlige Gleichheit der
Geſchlechter konſtatiert beſonders ſpäter von Plato in ſeinem
Staat Von Xenophon wurden in ſeinem Oekonomikos

die ehelichen Pflichten des Mannes betont der nichts vor
dem Mädchen voraus habe und in ſeiner egoiſtiſchen Teil
nahmloſigkeit an allem Unglück in der Ehe die Schuld trage
Daneben freilich ſpukten auch ſchon alle die übertriebenen
und tollen Phantaſien und Hoffnungen denen noch heute
wohl extreme Frauenrechtlerinnen huldigen Ariſtophanes
hat uns dieſes Weiberregiment lachend perſifliert während
es Plato in ſeinem Staat ernſthaft erörtert hat Die
ar zieht die Kleider des Mannes an ſchmückt ſich mit
alſchen Bärten und hält Volksverſammlung Zu allen

Aemtern zu Kriegsdienſten eignet ſie ſich mindeſtens ebenſo
gut wie der Mann Sie muß den Staatsſchatz verwalten
denn ſie führt ja auch im er die Rechnung Vor
allem ſchreibt ſie die freie Liebe auf ihr Panier jede Frau
kann jeden Mann lieben der ihr gefällt und er muß ſich
ihren Wünſchen fügen Männer und Weibergemeinſchaft
wird proklamiert und das bedeutet den Höhepunkt
Frauenbewegung in A
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Der vpolniſche Reichstagsabg Brejski beabſichtigt nach
Mitteilungen der Gaz Grund ſein Reichstagsmandat
für ThornKulm nöch vor der Entſcheidung über den gegen die
Gültigkeit der Wahl e gieggen Wahlproteſt niederzulegen
damit die Erſatzwahl noch im Winter ſtaltfinde wo die Polen
noch nicht zur Sommerarbeit ausgezogen ſelen

Politiſches
Einen Kuhhandel bei Gewährung von Reichstagsdläten

ſchlägt Frhr v v in bekannter Ungeniertheit in der Poſt
vor Er ſinnt dem Reichstag an ſich gegen Gewährung von
Reichstagsdiäten einſangen zu laſſen für die Einführung der

ermanenten Wählerliſte die Veſtimmungen wonach
le Ausübung des Wahlrechts an eine feſtgeſetzte Dauer des

Wohnſitzes am Wahlorte geknüpft wird vielleicht auch
die Hinaufſchiebung des Alters der Wahlfähigen
wenigſtens für dicjenigen Wähler welche der wirtſchaftlichen
Selbſtändigkeit entbehren und anderes mehr

Volkswirtſchaflliches
Der preußiſche Miniſter des Jnnern bat der Frankf Ztg

muſolge die Regierungspräſidenten beauftragt feſtzuſtellen welcheWeeünkinen Bangenoſſenſchaften für den Fall daß ein weiteres

ohnungskreditgeſetz ergehen ſollte im nächſten Etats
ger um Bandarlehen nach Maßgabe des 8 3 der allgemeinen

edingungen vom 3 Juni 1902 bei ihm nachznuſuchen beabſich
tigen und ihm demnächſt zur Veſürwortung geeignete Auträge
wecks einſtweiliger Vormerkung zu bezeichnen Die Vorſtände
er gemeinnützigen Baugeſellſchäaften welche den erwähnten Be

dingungen entſprechen ſollen anf die Wohltat des zu erwartenden
Kreditgeſetzes hingewieſen und ihnen anheimgegeben werden An
träge auf Gewährnng von Darlehen unter Beachtung der in
t j der Bedingungen gegebenen Vorſchriften baldigſt einzu

ringen
Die Vorarbelten für eine Neuregelung des ſtädti

ſchen Taxweſens ſind wie die Tägl Rundſchan erfährt
vom Landwirtſchaſtsminiſterinm ſeit einiger Zeit in Angriff ge
nommen worden Die notwendigen Erhebungen haben zu der
irrigen Annahme Anlaß gegeben daß eine Neuregelung des
Grundſtückbeleihnngsweſens überhaupt bevorſtehe und zwar als
Folge des Zuſammenbruchs der Hypothekenbanken Es handeltich nicht um eine Neuregelnng ſo umfaſſenden Charakters noch
um ein durch die Bankkatoſtrophen verurſachtes Vorgehen Fragen
die zur Enlſcheidung kommen ſind die Einrichtung ſtädtiſcher
Taxämter die Zulaſſung von beeideten Toxatoren Erlaß einer
Grundſtücks Taxatorenordnung und ähnliches

Kirche und Schule
Graf Hoensbroech ſprach Dienstag abend in Worms

in einer Verſammlung des Evangeliſchen Bundes vor
etwa 1300 Perſonen im ſtädtiſchen Feſtſpielhaus unter ſtarkem
Beifall über religiöſes und politiſches Papſttum
Redner empfahl als Abwehrmittel gegen den Ultramontanismus
die Elnigkeit aller Gegner und betonte beſonders daß die in
den Sozialdemokraten vertretene Arbeiterbewegung eine Kultur
bewegung und darum nicht als rotes Geſpenſt zu fürchten ſei
Weit ſchlimmer ſei der Ultramontanismus Abgeordneter Frhr
v Heyl war auweſend verließ aber bei Beginn der unweſent
lichen Diskuſſion den Saal

Die Rückzahlung der Kirchenbaugelderx die von
der Stadtgemeinde Berlin beigetrieben wurden iſt von den
Kirchengemeinden bisher noch nicht erfolgt Dieſe befinden ſich
in einer ſchwierigen Lage Allein das Kapital das laut dem
letzten Erkenntniſſe des Reichsgerichts der Stadt Berlin wieder
erſtattet werden muß beträgt zwei Millionen Mark Hierzu
kommen noch die Zinſen und die Koſten der langwierigen Prozeſſe
8 daß der Anſpruch der Stadtgemeinde ſich auf etwa 2/ Mill

Lark beläuſt Für die Kirchengemeinden beſteht die Schwierigkeit
aber nicht nur in der Rückzahlung einer ſo bedeutenden Summe
ſondern auch in der Verpflichtung nunmehr aus eigener Kraft
den Bau der Gottesbäuſer zu vollenden die man im Vertrauen
auf die Rechtsgültigkeit der alten Konſiſtorkalordnung begonnen
batte Jetzt ſoll erreicht werden auf dem Wege einer Anleihe
allen Verpflichtungen gerecht zu werden

Der preußiſche Kultusminiſter hat wie das Bromb
Tagebl mitteilt den Regierungen Mittel überwieſen zur Ge
währung einmaliger perſönlicher Zulagen für
Lehrer und Lehrerinnen an öffentlichen Volksſchulen die
ſich um die Förderung des deutſchen Volksſchulweſens verdient
gemacht haben

3 Nationalkonferenz zu internationaler Be
kämpfung des Müädchenhandels

Nachdruck verboten Hg München 26 Okt
Jm Sitzungsſaal des neuen Rathauſes fand heute unter dem

Vorſitz des Geſandten und Reichstagsabgeordneten von
Dirkſen die ſehr zahlreich aus allen Teilen Deutſchlands be
ſuchte 3 Nationallkonferenz zu internationaler Bekämpfung des
Mädchenhandels ſlatt g

Auf Vorſchlag des Vorſitzenden Geſandten von Dirkſen
wurden zunächſt an den Kaiſer die Kaiſerin den Prinzregenten
Lnitpold und die Großherzogin von Baden Huldigungs
telegramme abgeſandt Dann erſtattete der Vorſitzende den
Geſchäftsbericht Redner erſtattet dann Bericht über die Aus

ihrung früherer Beſchlüſſe und beklagt daß dem deutſchen
ationalkomitee nur geringe finanzielle Mittel zur Verfügung

ſehen Es fehlen die Tauſendmarkmänner das franzöſiſche
Komitee ſteht ſchon infolge des hohen Beitrags der Rothſchilds
viel beſſer da Er bitte die Preſſe immer von neuem wieder auf
die praktiſchen Verhältniſſe hinzuweifen

Major a D Wagner Berlin ergänzt dieſe Ausführungen
noch des weiteren Die Tätigkeit des Nationalkomitees beſtehe
in Jnformation Agitation und Organiſation Es ſei unglaub
lich welche Tricks von den Mädchenhändlern angewendet
werden Auf Anregung des Nationalkomitees ſind verſchiedene
Reiſen unternommen worden nach dem Orient Griechenland
Argentinien und Braſilien Die öſterreichiſche und ruſſiſche
r iſt von dem Stagtslommiſſar von Treskow bereiſt

orden
Dem Nationalkomitee iſt es im letzten Jahre gelungen

21 zweifelhaſte Engagements zu verhindern Die deutſche Preſſe
at hierzu ihr gut Teil beigetragen und es gebührt dafür der
reſſe aller Parteirichtungen der beſte Dank des National

komitees Beifall Die Bekämpfung des Mädchenhandels iſt
international interreligiös und interſozial

Das wichtigſte Ereignis auf dem Gebiete der inter
nationalen Bekämpfung des Mädchenhandels iſt die Rati
tzierung der Pariſer Beſchlüſſe vom Jahre 1902 wonach
eder Staat verpflichtet iſt eine Centralſtelle einzurichten Jn
eutſchland beſteht dieſe Centralſtelle bereits in Uebelſtand

iſt bei uns daß der Staatsanwalt dem Mädchenhändler die
mala fides nachweiſen muß Dieſer Beweis iſt faſt nie zu er
bringen Zu bedauern aber und oft nicht zu verſtehen iſt die
Leichtgläubigkeit der jungen Mädchen und die Frei
gebigkeit der Männer Solange junge Mädchen glauben daß ſie
nur ihrer ſchönen Augen wegen gute Stellen bekommen ſind
unſere Arbeiten ſehr r Hier ſollten die Frauenvereine
eintreten und die jungen Mädchen zwingen vor

chtiger zu werden Die jungen Mädchen die nach dem
usland gehen möchten nur die Hälfte ſoviel fragen wie unſere

Dienſtmädchen wenn ſie ſich die neue Herrſchaft ausſuchen Zu
bedauern ſei auch daß die jeunesse dorée ſo unglaublich hohe
Sumuien in manchen öffentlichen Häuſern zahle und dadurch erſt
den Mädchenhandel rentabel machen

Redner ſchließt Die Beſeitigung der ſchwarzen Sklavberei hat
Blut und Geld gekoſtet für die en der Geſchlechts
Uaverei genügt Arbeit und Geld die Arbeit wollen wir leiſten

We

mögen anch die Mittel reichlicher flleßen Wünſchenswert iſt
daß ſtatt des jetzt beſtehenden loſen Komitees ein Verein über
ganz Deutſchland gegründet würde der erheblich mehr leiſten
könnte Ein diesbezüglicher Antrag wird der nächſtjährigen
Konferenz vorgelegt werden

Hierauf ſprach Staatskommiſſar von Treskow Berlin über
die Wechſelbeziehungen zwiſchen der Tätigkeit der deutſchen ſtagat
lichen Centralpollfzeiſtelle und der Tätlgkeit des Nationalkomitees
die er als recht erſprießliche bezeichnete Beide ſtänden in leb
haſtem mündlichen und ſchriftlichen Verkehr

Redner faßt das Ergebnis ſeiner Erfahrungen dahin zu
ſammen 1 Es beſteht ein internationaler Mädchenhandel in
größerem Umfange als bisher allgemein angenommen wurde
2 Der Mädchenhandel richtet ſein Augenmerk nicht nur auf be
reits gefallene Mädchen ſondern auch auf die virgo intacta
3 Deutſchland liefert infolge der dort herrſchenden beſſeren
Lebensbedingungen im Verhältnis zu den benachbarten Ländern
einen geringeren Teil der verſchleppten Mädchen vielleicht
10 Prozent kommt aber als Durchgangsland beſonders in
Betracht Das geht daraus hervor daß vom 1 Jannar bis
30 September bei der Centralpolizeiſtelle 362 Anzeigen er
M ſind 28 Verdächtige wurden feſtgenommen und 32 ver
chleppte Mädchen durch das rechtzeitige Eingreifen befreit und

ihren Angehörigen wieder zugeführt Die Behörden rechnen
auch weiter bei der Bekämpfung des Mädchenhandels auf die
Milwirkung des Publikums der Preſſe und des Nattional
komitees Beifall

Ju der Debatte wandten ſich die weiblichen Teilnehmer der
Konferenz energiſch gegen die Kaſernierung der Proſtitution
auch im Jnlande die dem Mädchenhandel Vorſchub leiſte

Dr Naumann München meint jedoch dieſe Konferenz ſei
nicht das Forum um die Frage der öffentlichen Häuſer die ja
wohl alle im Saale verdammen zu entſchelden

Nachdem dann Pfarrer Burckhard Steglitz über die inker
nationale Delegiertenkonferenz zu Zürich geſprochen hielt Unter
ſtaatsſekretär z D Prof v Mayr Heidelberg einen Vortrag
über Statiſtik der Proſtitution und Mädchenhandel
Er fordert eine möglichſt umfaſſende Beobachtung der Proſti
tution d h eine Statiſtik derſelben Wir machen Berufs
ſtatiſtiken verſchließen uns aber dem Umſtand daß tatſächlich
die Proſtitution ein Beruf und eine wefſentliche Erwerbsquelle
eines gewiſſen Bruchteills der weiblichen Bevölkerung iſt

Von weiblicher Seite wird Proteſt erhoben daß der Vor
tragende die Proſtitution ein Gewerbe nenne Das ſei eine
Schmach für Deutſchlands Frauen

Dr Nanmann München Die polizeilichen Gewerbeſcheine A
zeigen doch deutlich daß die Proſtitution ein Gewerbe geworden
iſt Das iſt tief zu bedauern aber die Tatſache nicht aus der
Welt zu ſchaffen Zu dieſem Punkt der Tagesordnung liegen
verſchſedene Reſolutionen vor die ſchließlich dem Nationalkomitee
zur Erwägung überwieſen werden

Die nächſtjährige Nationalkonferenz ſoll wie der Vorſitzende
im Schlußwort milteilt in Bremen abgehalten werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Als zweiter Punkt der geſtrigen Tagesordnung folgte die Be
ſprechung folgender Interpellation des Zentrums

a die Kal Staatsregierung Kenntnis genommen von den
im Prozeß gegen den früheren Bergarbeiter Krämer in Saar
brücken ergangenen Zeugenausſagen über Wahlbedrückungen
und Wahlkontrollen wie ſie nach dieſen Ausſagen von
Beamten der Kal Bergwerksdirektion zu Saar
brücken vorgenommen worden ſind

Was gedenkt die Kgl Stagtsregiernng zu tun um der
Der ſolcher Vorkommniſſe endlich und endzültig Einhalt
zu tun

Nachdem ſich Miniſter Möller zur Beantwortung bereit erklärt
begründet Abg Marx Zentr dieſe Jnterpellation indem er
ausführt er wolle nicht ein Gerichtsurteil kritiſieren ſondern
nur einige politiſch bedenklich erſcheinende Punkte geltend machen
Dem beteiligten Staatsanwalt müſſe er den Vorwurf machen
daß er politiſche Geſichtspunkte in den Gerichtsſaal hinein
getragen habe Bravo im Zentrum

Handelsminiſter Möller Jch will nicht eingehen auf die all
gemeinen Ausführungen und die Preßäußerungen über dieſe
Angelegenheit ich kann nur anerkennen was in dem gerichtlichen
Erkenninis in dem Prozeß Krämer ansgeſprochen iſt Die
politiſchen Gegenſätze die in dieſem Fall hervorgetreten ſind
haben guf beiden Seiten zu einer gewiſſen Einſeitigkeit geführt
Mit Rückſicht darauf daß die Parteileidenſchaft hierbei
eine große Rolle geſpielt hat iſt der Gerichtshof zu einer
milderen Auffaſſung über die Handlungen der Beamtenſchaft
gekommen Der Miniſter erklärt daß er aus Anlaß des Pro
zeſſes Krämer ein ſcharfes Reſkript an die Beamten erlaſſen
habe in dem den Arbeitern mit ſofortiger Entlaſſung gedroht
ſei wenn ähnliche Fälle vorkommen ſollten Durch das Gerichts
erkenntnis ſei feſtgeſtellt worden daß die ehrverletzenden Angriffe
des von Krämer gegen die Bergbeamten verbreiteten Flugblattes
in welchem von ſyſtematiſcher Ausbeutung von
Hungerlöhnen die Rede ſei un wahr ſeien Der Miniſter
bittet das Haus dringend die Verhandlungen mit Ruhe zu
führen Es ſei zuzugeben daß einzelne Beamte zu unbedachten
Aeußerungen ſich hätten hinreißen laſſen aber von einem
Syſtem der Unterdrückung und Ausbeutung ſei
keine Rede Die Beamten ſollen ſich von jeder r
fern halten und ſich ſtreng an die Geſetze halten aber
Wahlfreiheit müſſe ihnen aufrecht erhalten bleiben Der
Miniſter weiſt darauf hin daß gegen 70 Proz der ganzen
Belegſchaft im Saarrevier kleine Eigentümer ſeien woraus
hervorgehe daß die Zuſtände der dortigen Arbeiter nicht ſo
ſchlecht ſein können wie von ſozialdemokratiſcher Seite behauptet
werde Der Miniſter ſchließt mit dem Wunſch in der Verhand
mere die Jnterpellation die politiſchen Gegenſätze nicht zu
verſchärfen

Auf Antrag des Abg Bachem Ztr findet die Beſprechung
der Jnterpellation ſtatt

Abg Röchling nl erklärt der Abg Marx habe ganz einſeitig
gegen die Bergbeamten Stellung genowmen und ſucht an der
Hand der ſtenographiſchen Berichte über den Prozeß Krämer
darzulegen daß den Beamten kein ſchwerwiegender Vorwurf

emacht werden könne Redner wendet ſich gegen die Dasbach
zreſſe die in Zeiten der Wahlagitation ſich ſogar gegen die

Staatsautorität wende Widerſpruch im Zentrum Redner
appelliert an das Zentrum einträchtig zuſammen mit den
Nationalliberalen zu arbeiten zumal da in nächſter Zeit wichtige
s Geſetze zu erledigen ſeien Beifall bei den National

eralen
Abg Dr Bachem Ztr erklärt der Miniſter habe die Be

hauptung des Abg Marx daß die Bergbeamten Wahlbeein
fluſſung geübt hätten nicht entkräftet

Darauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Mittwoch 2 November 11 Uhr Zweite

Beratung des Geſetzentwurfs betr die n Orte
Legudupg der Beſprechung der Jnterpellation betr Wahlbeein

uſſung im Saarrevler kleinere Vorlagen
Schluß Uhr

e

Auskand
Zurn ruſſſiſch eugliſchen Konflikt

Der engliſche Ackerbanminiſter über die Lage

Jn einer Rede die der Ackerbauminiſter Earl of
Onslow am Mittwoch nachmittag in Glasgow bielt ſagte
er zu ſeinen Zuhörern Sie werden nicht erſtaunt ſein daß wir

hre B

haben daß wir eine Entſchuldigung und volle Entſchädigung für das Getane erhalten mwüſſen ſowie T J
reichende Sicherheit gegen die Wiederkehr eines ähnlichen
Erelgniſſes Wir dürfen durchaus hoffen daß die Mitteilung
in dem von uns gewünſchten Sinne aufgenommen ſein wird
Obgleich wir noch keine amtliche Antwort erhalten haben wird
nach der Meinung derjenigen die am eheſten zur Beurtellung
der Lage berufen ſind dieſe Mitteilung in entgegenkommender
freundſchaftllcher und befriedigender Weiſe aufgenommen werden
Der Miniſter gedachte ferner der Weiſungen die der Flotte
erteilt wurden und ſchloß Wir glauben daß dieſe Maß
regeln nur ein Anzeichen der allgemein herrſchenden Stimmung
ſein werden daß es nicht notwendig ſein wird in dieſer An
gelegenheit weiter v gehen und daß unſere freundſchaftlichen
Beziehungen zu Rußland keinen Bruch erfahren werden

Engliſche Maßnahmen
Ein Befehl der engliſchen Admiralität iſt in Chatham ein

gegangen wonach die Arbeiten an den Kreuzern erſter Klaſſe
Kent und Berwick welche in Chatham ausgebeſſert werden

bis zum 28 d M ſo weit beendet ſein müſſen daß ſie am
folgenden Tage auslaufen können um ſich mit dem Krenzer
geſchwader zu vereinigen

Ein Teil des engliſchen Mittelmeergeſchwaders die Linken
ſchiffe Venerable Duncan Bnlwark und London unter
dem Konter Admiral CEuſtance iſt in Finme eingelaufen

Wie dem Globe aus Portsmouth gemeldet wird ſind dort
Zeichen ungewöhnlicher kriegeriſcher Vorberei
tungen wahrnehmbar Es gingen Befehle ein die Bereit
ſtellung gewiſſer Schiffe der Reſerve zu beſchleunigen Die in
Dienſtbereitſchaft befindlichen Kreuzer darunter Good Hope
Drake Eclipſe und Terrible haben Befehl ſich bereit

zu halten in kurzer Zeit in See zu gehen Der von einer
Auslandsreiſe zurückgekehrte Kreuzer Eclipſe hat neue Munition

eineremierminiſter Balfour der Erſte Lord der Admiralität
Earl of Selborne der Staatsſekretär des Auswärtigen
Marquis of Lansdowne der Attorney General Sir R B
Finlay und Prinz Lonis von Baltenberg Direktor des
Nachrichtenbureaus der Admiralität hielten Mittwoch nachmittag
eine Beratung ab

Der Krieg in Oſtaſien
Prinz Karl Anton von Hohenzollern in Lianjang

Der Korreſpondent des Reuterſchen Bureaus bei Kurokis
rmee meldet aus den Minen bei Jentai vom 25 d M

daß Prinz Karl Anton von Hohenzollern in Liaujang an
gekommen fei und in kurzem zur Front abgehen werde

Maßnahmen gegen ruſſiſche Gefangene
Dem Reuterſchen Burean wird aus Toklo gemeldet Die von

ruſſiſchen Kriegsgefangenen in Japan gemachten Fluchtver
ſuche und Angriffe auf ihre Wächter ſowie andere Jnſubordi
nationen veranlaßten die Einführung einer Reihe von Verord
nungen Dieſe beſtimmen Gefangene die ſich den Wächtern
widerſetzen werden eingeſperrt Die Rädelsführer von
Fluchtkomplotten unter Anwendung von Gewalt werden ge
hängt oder verbannt Die Teilnehmer an ſolchen Verſchwö
rungen werden eingeſperrt Ebenfalls werden die Rädelsführer
organiſierter Angriffe auf die Wächter gehängt und ihre Teil
nehmer eingeſperrt Gefangene die unter ihrem Eid nicht
wieder am Kriege teilzunehmen freigelaſſen und abermals ge
fangen wurden werden gehängt

Oeſterreich UNugarn
Das Wiener Fremdenblatt ſtellt feſt daß die bevorſtehenden

Veränderungen im Miniſterium Körber allgemein
dahin aufgefaßt werden daß derzeit kein Grund vorliegt
hierin eine Aenderung des Verhältniſſes der Regierung zu den
Parteien des Parlaments namentlich zu den dentſchen Parteien
zu vermuten Der Charakter des Beamtenminiſterums bleibe
nach wie vor gewahrt Mit der Ernennung des neuen
tchechiſchen Landsmannminiſters von Randa werde ein Zuſtand
wiederhergeſtellt der viele Jahre hindurch beſtanden habe Es
brauche unter ſolchen Umſtänden nicht erſt betont zu werden
daß die Wiederbeſetzung dieſer Stelle nicht das Ergebnis geheim
geſührter Verhandlungen Zuſagen oder Verpflichtungen iſt
von ſolchen mögen ſie nationaler oder ökonomiſcher Art ſein
könne keine Rede ſein Damit ſei auch der angebliche Pakt über
die Aufnahme der Verſtaatlichung saktion hinſichtlich der
Staatsbahn und der Nordweſtbahn welche die Gegen
leiſtung für die Bekämpfung der Obſtruktion zu bilden bätte
widerlegt Andererſeits dürfe dagegen erwartet werden daß dieErnennung des tſchechiſchen Landsmannminiſters bei den Tſchechen

nicht ohne Eindruck bleiben und ſie von ihrem Glauben ab
bringen werde als ob das Miniſterium Körber eine Front
ſtellung gegen die Tſchechen eingenommen hätte Die Teilnahme
von Randas an der Regierung wideriege dieſe Vermutung am
ſchlagendſten und ermögliche es ſomit den Jungtſchechen in
beſſere Beziehungen zu der Regierung zu treten die Oppoſition
abzuſchwächen oder aufzugeben die nach ihren eigenen mehr
fachen Erklärungen der Ausfluß ihrer erbitterten Gegnerſchaft
gegen das Kabinett Körber geweſen ſeien Der Demiſſion des
Finanzminiſters von Böhm folge allſeitig lebhaftes Bedauern
ſie ſtehe keineswegs im Zuſammenhange mit den Bemühnngen
das Parlament wieder arbeitsfäbig zu machen oder mit
der damit im Zuſammenhange ſtehenden Mehrbelaſtung des

udgets
Die 14 ſäch ſiſchen Reichstags Abgeordneten in

Ungarn haben einſtimmig beſchloſſen den eingereichten Volks
ſchulgeſetzentwurf der einen Eingriff in das Nationa
iitätengeſetz von 1868 eine weitgehende Einſchränkung der
geſetzlichen Autonomie der evangeliſchen Landeskirche in den
ſiebenbürgiſchen Landesteilen Ungarns und eine Gefährdung der
Cxiſtenz ihres Volksſchulweſens bedeutet abzulehnen und
dieſen Standpunkt mit Entſchiedenheit zu begründen Weitere
Entſchließungen erachten die Sachſen derzeit für verfrüht be
halten ſich dieſelben jedoch für einen ſpäteren Zeltpunkt vor

Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm das Handelsvertrags
Proviſorium mit Jtalien mit 129 gegen 52 Stimmen in der
allgemeinen Beratung an

Frankreich
Handelsminiſter Tronillot iſt der Jdee die neue Welt

ausſtellung in Paris etwa für 1910 feſtzuſetzen keineswegs
abgeneigt und es iſt möglich daß der nächſte Miniſterrat bereits
eine entſprechende Vorlage beſchließt

Jm Prozeß Dautriche gab Dautriche nähere Einzelheiten über
ſeine Buchführung und räumte ein daß er einige Radierungen
gemacht habe aber ohne irgendeine betrügeriſche Abſicht Haupt
mann Mareſchal erklärte alsdann er habe in Zürich einem
Spion der ſich den Namen Anſterlitz beilegte 25,000 Francs
übergeben Dieſer habe eine Empfangsbeſcheinigung aus
gefertigt die aber verloren gegangen ſei Hierauf wurde die
Sitzung vertagt

Trivpolils
Jn der im Jnnern von Tripolis gelegenen Ortſchaft Orfella

kam es bei der Eintreibung von Steuern zu Ruheſtörnngen in
deren Verlauf ſechs türkiſche Soldaten von Eingeborenen
getötet wurden Zur Wiederherſtellung der Ruhe ſind Truppen
mit 2 Geſchützen nach Orfella entſandt worden

Provinzialnachrichten
Schkeuditz 26 Okt Nach Verübung exrbeblicher

Unterſch gungen iſt der Geſchirrführer Edel bei den
Spediteur Hagſe in Dienſten plötzlich verſchwunden E wa
mit der Abfuhr der hier einlanfenden Bahngüter und dem Ei

eine Mittellung an die ruſſiſche Regierung gerichtet kaſſieren der dafür zu zahlenden Geldbeträge betraut
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Petersberg 26 Okt Brieftaube Auf dem Hofe desgeh dlltergufes Trebbichan fiel ne völli Wage
riefianbe nieder Das Tierchen trug am linken Beine einen
ing mit den Ziffern 0895 und 281

Vitterfeld 26 Okt Einbruchsdiebſtahl Jn ver
angener Nacht iſt in das Verkaufslokal der Herren GebrüderEni itzſch hler Ratswall 12 eingebrochen worden Der oder

die Diebe haben die nach dem Ratswall führende Eingangstür
mit einem Stemmeiſen anfgebrochen und zunächſt aus der un
verſchloſſenen Ladenkaſſe einen Geldbetrag von 4 M ent
wendet Hierauf haben ſie vermutlich uitt einem Nachſchlüſſel
da Beſchädigungen nicht vernehmbar ſind die Tür zum Comp
toir geöffnet und dort den Deckel eines Pultes gewaltſam auf
ehröchen Aus dem Pulte iſt die Portokaſſe welche ca 4 M

entblelt geſtohlen Die Diebe haben hieranf den Rückweg wieder
durch die Tür genommen Eine beim Einbruch benntzte Kerze
wurde noch am Tatorte gefunden Außerdem haben die Diebe
einige Flaſchen Spirituoſen mitgenommen Der im Comptoir
befindliche Geldſchrank iſt nicht beſchädigt worden Ebenſo ſind
mehrere Kiſten Zigarren unberührt geblleben Ein vom Comp
toir nach der Straße zu führendes Fenſter iſt durch Eindrücken
einer Scheibe beſchädigt worden ffenbar haben die Diebe
nerſt hier vergeblich einzuſteigen verſucht Jn unmittelbarerde des Tatortes wurde ein abgebrochener ſogen Dietrich
efunden deſſen Reſt im Schloſſe zum Comptoir ſlecken geblieben
ſt Den Dieben ſcheint man nach dem Allg Anz bereits auf der

Spur zu ſein

b Torgan 26 Okt Jubiläum Kreislehrerkon
feren z Das hundertjährige Beſtehen des Gotteshanſes feiert
am 7 November die Nachbargemeinde Weßnig U a wird
Generalſuperintendent Vieregge aus Magdeburg der Feier bei
wohnen Geſtern fand im Preußiſchen Hof die amtliche
Konferenz der Geiſtlichen und Lehrer des Kreisſchulinſpektions
bezirkes Torgau 1I ſtatt die vom kgl Kreisſchulinſpektor Sup
Orthmann eröffnet wurde Den Hauptvortrag hielt Lehrer
Weiſe Torgau über das Thema Welche Aufgaben erwachſen
der Schulanfſichtsbebörde und den Lehrern aus dem Reichsgeſetz
vom 30 März 1903 betr die Kinderarbeit in gewerblichen Be
trieben und den dazu erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen
Lehrer Heinicke Elsnig referierte über die Forderungen die
r Konvenz für den heimatkundlichen Unterricht auf ge
te at

Magdeburg 26 Okt Ausſchreitungen ſind in der
Neuſtadt beim Eintreffen von italieniſchen Arbeitern für die
Fabrik Pfeiffer Schmidt G vorgekommen Alsbald wurdenVorkehrungen getroffen damit die Ausſchreitungen ſich nicht
wiederholen Das Haus in dem die italieniſchen Arbeiter etwa
50 Männer und Frauen vorläufig untergebracht ſind und das
mit Steinen beworfen wurde wird ſtreug bewacht Wie die
Magd Ztg erfährt handelt es ſich keineswegs darum hieſige

Arbeiter zu entlaſſen es werden im Gegenteil andauernd da
relchliche Beſchäftigung vorhanden iſt auch neue einheimiſche
Arbeitskräſte angeſtellt Die Firma hat ſich ſeit langer Zeit
bemüht die leerſtehenden Webſtühle mit hleſigen Arbeitern zu
beſetzen was ihr aber nicht gelungen iſt Sie mußte ſich des
halb zur Heranziehung ausländiſcher Kräfte entſchließen Dieſe
werden mit Unrecht von den hleſigen Arbeitern als Lohndrücker
gegen die der allgemeine Unwille zum Ausdruck gebracht werden
müſſe betrachtet Von einem Streik in der Fabrik iſt vorläufig
nicht die Rede auch ſteht es noch nicht feſt ob die fremden
Arbeiter eingeſtellt werden

2 Jeſſen 26 Okt ſDiebiſche Zigeuner Jn der
vorigen Woche ſind in Adlerbof bei Berlin von Higeunern fünf
wertvolle Pferde geſtohlen worden Die Pferdediebe wurden
von zwei Beſitzern aus der Gegend bei Zoſſen mit denen ſie
einen geſtohlenen Braunen gegen einen Schimmel getauſcht
hatten verfolgt und in unſerem Nachbardorfe Schöneicho am
Sonnabend feſtgenommen jetzt ſitzen ſie im hieſigen Gerichts
gefängnis Die Aburteilung wird durch die Strafkammer in
Torgau erfolgen

Mühlhanſen i Th 26 Okt Ein Bismarckbrunnen
ſoll hier errichtet werden Der ſchon ſeit 1901 beſtehende Aus
ſchuß hat bis jetzt 2233 M geſammelt Der Verwirklichung des
Planes ſoll jetzt nähergetreten werden

Jna Vom Brvocken 26 Okt Witterungsbericht
der verfloſſenen Nacht ſetzte bei ſtark fallendem Baro
meter ein furchtbarer böiger Weſtſüdweſtſturm ein begleitet
von Granupel und Riegenſchauern zuweilen trat auch
Schneetreiben ein Heute vormittag 10 Uhr wütet der
Sturm mit etner Geſchwindigkeit von 26 Metern in der Sekunde
ungefähr 94 km in der Stunde und es iſt faſt unmöglich ſich
z Frelen zu bewegen Nachdruck auch auszugsweiſe unter
agt

Ordensverleihungen Berliehen wurde Dem Superintendenten
und Oberpfarrer Höhndorf zu Sangerhauſen und dem Pfarrer Klintz ſch
zu Bornſtedt im Kreiſe Sangerhauſen der Rote Adler Orden vierter Klaſſe
den Kreistierärzten a D William Klooß zu Eilsleden und Dr Appenurodt
zu Klansthal im Kreiſe Zellerfeld der Königliche Kronen Orden dritter Klaſſe
den Gemeindevorſtehern Franz Albers zu Renkirchen im Kreiſe Merſeburg
und Ernſt Teub ner zu Beukendorf in demſelben Kreiſe dem Kirchenkaſſen
rendanten Landwirt Hermann Wurm zu Vornſtedt im Kreiſe Sangerhaufen
dem penf Steiger Karl Stöbe zu Wettin im Saalkreiſe dem Oberſpeicher
verwalter Wilhelm Kühne zu Klein Wanzleben im Kreiſe Wanzleben dem
Werkmeiſter Walter Strutz und dem Comptoirboten Adolf Friedrich zu
Magdeburg dem Werkführer Auguſt Schumann und dem Zuckerkocher Guſtav
Bethge zu Halverſtadt dem Zimmerpolier Heinrich Pätz mann zu Oebis
felde im Kreiſe Gardelegen dem Schafmeiſter Friedrich Matthle s zu Hötens
leben im Kreiſe Neuhaldensleben ſowie dem Vorarbeiter Lebrecht Thied e zu
Pömmelte im Kreiſe Kalbe das Llllgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Stellen für Militär anwärter im Hezirke
des V Armee Korps Sofot Halle Saale Polizeiverwaltung
Polizeiſergeant Beſitz des Ziviwerſorgungsſcheins und der preuß ſchen
Staatsangehörigkeit ſeit zwei Jahren und eine Militärdienſtzeit von mindeſtens
ſteden Jahren mindeſtens 1,70 m groß während der Probedienſtzeit auf ein
monatige Kündigung nach definitiver Anſtellung zunächſt auf dreimonatige Kün
digung Anſtellung auf Zebenszeit dagegen erfolgt erſt nach Dienſtzeit
im Dienſte der Stadt und Vollendung des 35 Lebensjahres während der Probe
dienſtzeit je 1500 M Gehalt jährlich vom Tage der definitiven Anſtellung ab
1500 M Cehalt und 75 M Kleidergelder jährlich das Gehalt ſteigt von 3
z 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalt von 1800 M ſpäteres

inrücken in Polizei Wachrmeiſterſtellen mit 1800 bis 2700 M Gehalt bei
vochgewieſener Beſähigung nicht ausgeſchloſſen die Stellen ſind peuſions
berechtigt die Militärdienſtzeit wird bei der Penſionierung nur den zivil
verſorgungsberechtigien Perſonen angerechnet dem Geſuche ſind beizufügen
Vedenslanf Zivilverſorgungsſchein im Original eder beglaubigter Abſchrift
militäriſches Formular Führnngsatteſt für die ganze Dauer der Dienſtzeſt imOriginal oder beglaubigter Auſheiſt event auch ortspolizeiliches Führungs

attelt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden aus dem Nilitärdienſt Angabe des
Vrößenmaßes ärztliches Atteſt 15 November 1904 Löbejün Saal
ei9 Magiſtrat Polizeiſergeant und Vollziehungsbeamter
nbehnt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 1000 M Kaution

a durch Gehaltsabzüge gedeckt werden kann 1000 M Gehalt und 50 M
eldergelder ſowie 100 M Rebeneinkünfte die Stelle iſt penſionsderechtigt

Ecerbungen ſind ſoſort einzureichen I Januar 1805 Magdeburg
gwangeliſches Pädagoginm des Kloſters Unſer Lieden Frauen Schulaufwärter
uf dreimonalige Kündigung 900 De Gehalt ſährlich und Dienſtwohnung

de Stelle iſt Penſionsberechtigt die zurückgelegte Militärdienſtzeit wird vei
r Penſionierung angerechnet perſönliche Vorſtellung erwünſcht

den r gte Stellen für Militäranwärter im BezirkeMein J Armee Korps 15 November 1904 Sonneberg Sachſen
Ga en Magiſtrat Poligeilſergeant event auf Lebenszeit 850 W
ag und 150 M Kleidergeid ſowie 50 M Wo hrnigeaeidenſhuß drich
ey a ſteigt jährlich um 25 M bis n Höchſtbetrage von 1300 M
aſſen du nun in der Lage ein dien die Stelle iſt penſionsberechligt
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Deſſan 26 Okt Ausſtand FeuS p er Die vor demLwert egericht geführten Einigungsverhandlungen wegen des
wie und der Ortsſperrung in der Deſſauer Waggonfabrik
Kann ebislos geblieben und geſtern abgebrochen worden Der
Aue zwiſchen Unternehmern und Arbeitern muß nunmehr un
dende plommen In der großen ſonſt 800 Arbeiter beſchäſti

eute Jn der ver

niform auf elgene Koſten zu be

e e ewer v r
Tletz gehörige von zwei Parteien bewohnte maſſive Woaſt g n lch niedergebrannk Das Feuer ſoll dadurch ent des
ein daß eine im Hauſe wohnende Frau

fallen ließ wodurch dieſe explodierte Von den Wohnuneinrichtnugen wurde faſt nichts geretlet doch waren die Be
troffenen verſichert

Gera 26 Okt
Drohung verwirklicht und ſoeben eine Liſte veröffentlicht in der
alle Milch händler der Stadt mit Namen angeführt werden
Dangch lieferten von dieſen in zwei Monaten nur neun tadel
loſe Milch bei drei war die Milch als verfälſcht bei elf als

Man darf geſpannt ſein zu erfahren welchen Erfolg dieſes
Vorgehen haben wird Jedenfalls wiſſen die Geraer zunächſt
wer gute Milch verkauft

Zenlenroda 26 Okt Endlich beſt ätigt Nachdem der
Wahl eines zweiten Bürgermeiſters dreimal die Genehmigung

worden
Dresden 26 Okt

Beleidigung des Vautzener Offizierkorps zu längeren Freiheſts
ſtrafen verurteilten Redakteure der Dresdener Rundſchau und
des Beobachter Karl Müller und Stein ſind von dem
Amneſtie Erlaß des Königs nicht betroffen worden Ueber
das Vermögen des Kondikoreibeſitzers Auguſt Pollender des Jn
habers des bekannten Etabliſſements Pollenders Caſé im
Großen Garten iſt das Konkursverfahren eröffnet worden

vermiſchtes
Die Beinſtellung der Hohenzollern in der Siegesallee und ihr

Charakter Jn den vom Reichstagsabgeordneten Patzig herans
gegebenen Deutſchen Stimmen wird folgende Kaſſeranekdote
erzählt An einem Gymnaſium im Weſten Berlins liegt der
deutſche Unterricht der Prima in den Händen eines Oberlehrers
der eine gewiſſe Vorliebe für burleske Aufſatzthemata bekundete
So erteilte er im Frühjahr dieſes Jahres den Auftrag die
Frage Jnwieweit läßt ſich aus der Beinſtellung der Hohen
zollern in der Siegesallee auf den Charakter der dargeſtellten
Perſönlichkeiten ſchließen in Aufſatzform zu behandeln Die
Herren Primaner mühten ſich im Schweiße ihres Angeſichts ab
der abſonderlichen Aufgabe gerecht zu werden Damit war die
Angelegenheit zunächſt erledigt Durch Zufall gelangte ſie aber
zur Kenntnis des Kaiſers Es war auf der Nordlandreiſe als
das ſcharfe Ohr des Monarchen an der Tafel das Geſpräch
zweier in ſeiner Nähe ſitzender Herren der Begleitung mit an
hörte die durch den Vater eines der geplagten Primaner von
jenem Aufſatzthema erfahren hatten und nun ihre Verwunderung
darüber austauſchten Was erzählen Sie da X fragte der
Kaiſer plötzlich den einen der beiden Beteiligten Herr v X
konnte nun natürlich nicht anders als den Vorfall in aller Aus
fübhrlichkeit darzulegen Der Kaiſer macht ein ſehr ernſtes
Geſicht und drückt anf den elektriſchen Knopf an ſeiner Seite
Ordonnanz erſcheint Telegramm an den Kultusminiſter das
ſofortige Ueberſendung der Aufſatzhefte an Bord S M Jacht
Hohenzollern befiehlt Herr Dr Studt bekam ob ſolcher

Störung ſeiner Sommerruhe einen argen Schreck ſetzte ſich aber
ſchleunigſt mit dem betreffenden Gymnaſialdirektor ins Benehmen
Der erklärte jedoch der entſetzten Exzellenz daß zurzeit Hunds
tagsferien und die Primaner in alle Winde zerſtreut ſeien es
ſei alſo ſchlechterdings unmöglich die Hefte zu beſchaffen Der
Miniſter befiehlt trotzdem das Menſchenmögliche zu verfuchen
um dem kaiſerlichen Befehl nachzukommen Der arg geängſtigte
Direktor telegraphiert alſo nach allen Himmelsrichtungen ſoweiter die Avreſſen der mit ihren Eltern im Seebad oder im
Gebirge befindlichen Schüler überhaupt in Erfahrung bringen
kann Der Erfolg iſt gleichwohl höchſt gering Trotzdem an
90 Mark für Porto verbraucht waren hatte man im ganzen
nur drei Aufſatzhefte herbeizuſchaffen vermocht Dieſe
wanderten nun mit Extrapoſt an Bord der Hohenzollern
Dort hatte inzwiſchen Herr v X ob ſeiner Unvorſichtigkeit
ſchwere Gewiſſensbiſſe empfunden und er richtete beim Ein
treffen der Hefte als ſich eine paſſende Gelegenheit dazu hbot
an den Kaiſer die Bitte doch mit dem Delinquenten gnädig zu
verfahren Er v hätte doch gar nicht die Abſicht gehabt
die Angelegenheit zur Kenntnis Seiner Majeſtät zu bringen
und er ſei nun ſehr bedrückt durch die Ausſicht daß durch ſeine
Schuld dem betreffenden Gymnaſium ſo ſchwere Unannehmlich
keiten erwüchſen Seien Sie unbeſorgt lieber den Leuten
ſoll nichts geſchehen lautete die Antwort des Monarchen Dann
machte ſich der Kaiſer an die Lektüre der Aufſätze ſelbſt Seine
Züge wurden freundlicher und ſie hellten ſich vollends auf als
er am Schluſſe des dritten Aufſatzes einen Primaner ſeine
Gedanken in folgende Worte zuſammenfaſſen ſah Eigentlich
aber ſollte man meinen daß der Charakter der Hohenzollern in
der Siegesallee beſſer aus ihren Geſichtszügen als aus ihren
Beinſtellungen zu erkennen geweſen wäre Das iſt die
beſte Verurteilung dieſes Aufſatzthemas ſo lautete die
kaiſerliche Randbemerkung welche ſich der Beſitzer des Heftes
als koſtbare Erinnerung an ſeine Schulzeit aufbewahren mag
Der Profeſſor aber der ſo großes Unheil angerichtet
hatte ſoll heilfroh geweſen ſein daß er glimpflich davon
gekommen iſt

Der Mörder der Frau Waſcher in Berlin in Vern verhaftet
Auf Erſuchen der Berliner Kriminalpolizei wurde in Bern der
frühere Bäcker und Konditor ſpätere Stallſchweizer Auguſt
Mühlethaler verhaftet Mühlethaler hielt ſich ſchon ſeit einer
Reihe von Jahren in Berlin auf Er hat wegen Einbruchs ver
ſchiedentlich Zuchthausſtrafe erhalten wurde im Zuchthaus geiſtes
krank ſo daß er nach der Jrrenanſtalt Dalldorf gebracht werden
mußte Dort brach er am 27 Juli d J aus und hielt ſich
ſeltdem abwechſelnd in Berlin und auf dem Lande auf Jn
Berlin wurde er auch in den Kreiſen der Zuhälter der Frau
Waſcher bekannt und durch die Zuhälter lernte er auch die
Proſtituilerte ſelbſt kennen Wie nun feſtgeſtellt iſt verabredete
Mübhlethaler am 15 d einen Tag vor der Ermordung der
Frau Waſcher mit ſeiner Gellebten für den folgenden Tag

onntag den 16 d an dem der in der Nacht verübte Mord
entdeckt wurde ein Stelldichein Dieſes verſäumte er jedoch und
war ſeit jenem Sonntag verſchwunden Auf Mühlethaler paßt
die Beſchreibung die der Schiffszimmermann Mittag in Züllchow
von jenem Fremden gab der ihm am Sonntag den 16 d
vormittags von dem Morde in Berlin erzählte Am Dienstag
den 18 kam Mühlethaler plötzlich wieder nach Berlin Elnem
Bekannten erzählte er er habe eine Sache machen wollen ſie
ſei ihm aber nicht gelungen Ebenſo raſch verſchwand er dann
wieder bis er in ſeiner Heimat Bern auftauchte Jſt der Ver
haftete der Mörder ſo wird er von ſeinem Heimatlande nicht
ausgeliefert ſondern dort wohl in einer Jrrenanſtalt unter
gebracht werden

Ein Pockenfall in Charlottenburg Eine Zahntechnikerin namens
Kawalkerska wurde nach dem Krankenhauſe auf Weſtend in Berlin

bracht da ſie unter Symptomen erkrankt war die auf einePocenerkrankivcg hindenten Die Dame ſtammt aus Warſchau

nud war von dort erſt vor acht Tagen in Charlottenburg ein
getroffen Die ärztliche Unterſuchung ergab daß Fräulein
Kawaikerska tatſächlich von echten Pocken befallen war daß es
ſich o nur um einen leichten Fall handelt Sie befindet ſich
t n einer der Jſolierbaracken des Krankenhauſes Es wurden
ofort umfangreiche Borkehrungen getroffen um eine Verbreitung der Krantdeit zu verhüten Alle Perſonen die mit der

Patientin in Berührung gekommen waren wurden der Schutz
impfung unterworfen

Die Wurmkrankheit hat zwar im Ruhrinduſtriebezlrk ganz
erheblich abgenommen es wird ihr aber von den Behörden woch

en Fabrik arbeiten jetzt eiwa 25 Langenen Nacht iſt im Vororte Ziebigk das dem Arbeiter
immer die größte Anfmerkſa kelt gewidmet Vlele Reſerviſtendie vor re lenſtzeit im Vergbau beſchäftigt waren und je

die Petrolenmlampe B

Der hieſige Stadtrat hat ſeine hab

minderwertig und bei vier als ſtark ſchmutzhaltig befunden worden F

verſagt wurde iſt jetzt Herr Bürgermeiſter Sturm beſtätigt b

Amneſtie Konkurs Die wegen f

en en a v

wieder auf Arbelt ſue der 3 ubehaftet n ſie de e er der Hunſezuſden
ergwerksverein hat in ſeiner Arbelfür Wurmkranke eriihiet M rehertetoole eine eigene Station

Keine Prüge in der Schule mehr Nach einer Verfüdes beſſiſchen Miniſteriums Abteilung für W
aben der Poſt re die Beſtimmungen bezüglich der Dis

ziplinarmittel in den Schulen des Gro herzogtums eine Aen
Mag di er geren daß a h b noch Ver
J über unbotmäßige er verhängt werddürfen Die körperliche Züchtigung kommt dagegen Knih in

ortfall Der Arreſt ſoll j Snicht überſchreiten ſt ſoll jedoch die Dauer von fünf Stunden

Tod durch Brunnengaſe Jn Sprember i ü abeim Einſenken eines ar e
runnenkeſſel und fanden infolge Einatmens von Brunnen

n bren Tod Die Leichen waren bis mittag noch nicht ge

Maffenvergiftungen von Fiſchen und Krebſen ſind in Ober
ranken an verſchiedenen Stellen aus Vosheit verübt worden
So iſt auf die Länge von 5 Kilomekern in eimem Bach bei
Pegnitz der geſamte Beſtand an Forellen und Krebſen ver
nichtet worden desgleichen in den Teichen einer Gutsherrſchaft

Die Eingemeindung Caunſtatts nach Stuttgart hat der würt
tembergiſchen Hauptſtadt einen bedeutenden Gebietszuwachs von
mehr als 30,000 Einwohnern gebracht auch die berühmten
königlichen Luſtſchlöſſer der Roſenſtein und die im mauriſchen

ehe hante Wilhelma fallen mit in den Stuttgarter Burg
ieden
Ernente Erdbeben in Norwegen Eine ſehr ſtarke Erderſchüt

terung wurde Mittwoch früh 6 Uhr 27 Minuten im ſüdlichen
Teil des Amts Smaalenene verſpürt Dienstag abend 6 Uhr
10 Minuten wurde auch beim Leuchtturm Strömtangen eine
Erderſchütterung wahrgenommen das Waſſer in den Quellen
iſt an verſchiedenen Stellen ungenießbar geworden

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrnuck verboten

28 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein milde ſtarke
Winde Strichregen Sturmwarnung

29 Oktober Wenig verändert milde teils heiter

Meteorologiſche Station zu Halle
n

26 Oktober 27 Oktober6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Win mrg

Barometer Millimeter 759 8 755,5Thermometer Celſins 7,9 7,1Aet FFenchtigle t 81 84wwinnd NW 2 W 9Maximum der Temperatur am 26 Oktober 11 42 C
Delnimum in der Nacht von 26 zum 27 Oktober 7,19 C
Fiederſchlage am 27 Oktober 7 Uhr morgens 3,3 m

Kuarahberliohte äer HKallersohen Rankürmen vom 27 Okt
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Wegelin Hübner A G Aktien 19903 8 1 2133,006Wersoien Weleseut Braunk Akt 190203 165 4 236,006
Zeltnerbasohlnenb Akt Sohsede 190203 l 7 4 zZoitzor Faraff u Solaröltabr Akö 190203 2 9 4150,900
Zuokorraffnerle Halle Aktlen 100203 23 10 a 179 50 a
Bruokd Nlet Bergb Ver Kux ohne Ze o SKonsolidlrie Plännertohalt Kuzo 1002 25 M 880,000

Die Kurse der mit vereiohnaten Faplere veretehen elob o Merk
für ein 8iüok

r 2

Leitung Otto Sonne
ich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann fürde i De 8 He r i J Goeres für rovingialnachrichtenz

für das Feuilleton Dr ArturPloch für dene Be e u den P Carl Romacken
rück und Verlag von Otto Hendel Sämilich in Halle a S

e Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
t



c Soſdennaus Coorg Scnwarzzonverger r
Neneste Blusen Sammete blau und grün Karo und Streifen

Grösste Auswahl im Besatz Sammetem über 400 Farben am Lager
Neueste Farben in HKostme Sammetenm Fabrikat Linden vor Hannover

Velvet sammete Meter von I Mk an
ble

mer ottoman
Staats Eisonbahnloose
für ganz Deutschlavi gesetzl
e Prämien Obligationen

barePrämien 3 x 600 ,000 fros
Auszahlung sofort ohne Abzug
Nächste Ziehung bevorstehend

Keine Ratenloose
erlangen Sie umgeb Prospect d

L Woltr Frankfurt aM Adalbertstr 10
Hütegarn chie u billigModes Clara leiggner

r erſebürger r 8 Jicher Putzartikel
S Garnierte Hüte von 3 Mk an

Das meiſte Geld
zobhlt für Juwelen Gold SilberPlatin Münzen Zahngebiſſe
Pfandſcheine aller Art Altertümer

ohlinnann Mittelſtr 5 II

aſchgefäße
dauerb bill Zauder Gr Klausſtr 12
Mitglied des Nabattſparvereins

Gutes danerhaftes Gummiband
ſür Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

a in

Extra friſch
für Freitag früh

Fetter Schellfiſch ohne Kopf Pfd 35
feinſter Ragel Schellfiſch Pfd 35 u
feinſter mittelar Schellfiſch Pfd 30
Seelachs im Ausſchnitt Pfd 35
Fiſch Kotelettes bratfertig Pfd 40
Portions Schollen Pfd 25
kleine Rotzungen Pfd 35feinſte große Rotzungen Pfd 55
n Fluß Zander Pfd 75Grüne Heringe Pfd 15Pfahl Muſcheln 100 Stüct 80

II Rick Nachflg

Genehmigt in gan re

Ziehungschon 16 u 7 November

Neun eröſtnet Metzer Dombau
S r

222 7222

old Lotterie
00 300 bers I 105 Loleoviano i0 6 e II I 4 In gs 484 Il Hauptgewinne Mark

o

190090e S595S O r 0lIaK 72333 RS 7959S Halle a u u Sa Gr Alrichſtraße 52 1 Etage D 30090 IV v Eingaug Schulſtraße a 2 000Einem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend geſtatte ich mir hierdurch we e Mark Hedie ergebene Anzeige zu machen daß ich am heutigen Tage 1 1 II Hrß S s52 I P W rück S 52 I 560 gein Geſchäſt mit einfachen und eleganten Laden r SeO Ieb Spiegel IDd Povterwaren ea O 7eröffnet babe 5 O eSeſtüst auf meine laugjährigen Erfabrungen in der Möbelbranche babe ich es mir zum o er o wirPrinzip oemact nur ſolide gediegene Gegenſtände zu billigſten 262 z
Preiſen zum Verkauf zu bringen MDurch ſtändige Unterhaltung einer I So r e r 32 b u I WeAusstellung Kompletter Husterzimmer in allen Preislagen nete

S S x Weanze cose 3 Mark gebW vin ich in der Lage Fanz beſondere Vorteile zu bieten Halbe 00s0 50 Mark als
Indem ich ſtreng reelle und anfmerkſame Bedienung vei weit e grn

gehenoſter Garantie zuſichere bitte ich böfl bei Bedarf mein reichhaltiges Lager L n Rang r

beſichtigen e Teie vodhachten n Otto FroIIac eDamentuch e5 Zur dasIa Qualität ieneſten Farben z vritr Uhihſeſe 39 e a Watu e tetuch und moderne Anznaſtoffe fü chTelephon 2307 e Herren und Knaben verſende Litlioſt Schl iedes Maß Proben frei TMax Niemer Sommerfeld N L geſch

ge PEeht Brust Malzzueker hFriedmann 8 Weinstock algugend bewäbries Mittel
wer Huſten hat an rauhem Hals komiHeiſerkeit oder Verſchleimung leidet ErneBankhaus Leipziger Str 12 a Pr 75 Ferierd Prel

in Gr Ulrichſtr PriEinlösung von Coupons A Trautwein t änge
An und Verkauf von Wertpapieren a WVerzinsung von Bareinlagen e arAufbewahrung und Verwaltung der Wertpapiere Velenn 4 W

S 0 0 O I 9 uv Sebliessfächer in der Stahlkammer Ludwig Wuchererſtr 45 Ferur 1864 Sc

wer esS uüraßHygienah C r e und Explosionen Sagigeee eth aus geschlossen muſs n g Strnei T durchWilh Heckert Meorialgesehft rfür eiserne KlavGr Ulrichstr 57 Oefenu Herdo pern
es e BriüPür Gymnasiasten und Realschüler e nbalte ich tägliche Arbeitsſtunden zur gewiſſenhaften Anſertigung der 1 e e J

Schnlarbeſten und Ausfüllung vorbaundener Lücken rWaldstein wiſſenſchaftlicher Lehrer Bernburgerſtr 28 II Singer Co Nähmaschinen Act Ges auf

Sommer und WVinten

Stoff Reste
welche bei unſerer Mäntel Fabrikation übrig geblieben ſind
werden ſoweit der Vorrat reicht in den Vormittagsſtunden
von 31 Uhr und nachm von 5 Uhr im ganzen und
einzelnen zu außerordentlich billigen Preiſen verkauft

Gebr Sernmaur Mäntel Fabriß
Gr Ulrichſtraße 54 II Eingang Schulſtr 11

Halle a Leipzigerstrasse 20
Leipziger C Co, debdbchuſohrit s

Magdeburg Königſtraße 28 J S

das beste
Waschwmittel

j Spezialitäten S vKleise c Patent Kugel Rollen w

Wagen r ige er ea igel Sicherbeits S SLokomotiven Rubrinngen Set s Sicberbeits Mulden u mg S feſtſtellnugen 2 enen al uLieferung normalſpuriger Anſchlußgleiſe h m
Vorpulenz Fetlleibigkeit ſarke Hüſten Aer da

Fee Wehen eine re m
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